
Hölle und Teufel im Diesseits

In der Tat sollten Teufel sich mehr bedenken, ehe sie über die Menschen, die doch ihre adoptierten Kinder
sind, herfahren und sie für Tugend-Puritaner erklären, bloß weil sich einer und der andere auch in erhabenen
Empfindungen im Vorübergehen scherzweise versuchen will. O wie ungerecht! Fressen sie sich denn darum
sofort in den Kerl auf immer ein, und zieht er damit wie mit Hitzblattern und Höckern im Halberstädtischen
und unter Reußen und Preußen räudig herum? Mir wenigstens sind solche Überbeine des Erhabenen weder
in Bordellen, noch Kaffeehäusern, noch Spieltischen an solchen Reisenden zu Händen gekommen. Die Schlange
wechselt zwar oft die Haut, aber nie die nützlichen Giftzähne.

So wie der Teufel in dem Körper des Studenten, den er getötet hatte, auf Befehl des
Magikers Agrippa einige Zeit die Stelle der Seele vertrat, und mit den fremden Füßen
einen Tag spazieren ging...

Ein Heidenbekehrer in Grönland, welcher, nachdem er mit aller aufgebotenen Rede-
Macht den Zuhörern die Hölle recht heiß gemacht zu haben hoffte, sah zu seinem
Staunen immer größere Heiterkeit auf den grönländischen Gesichtern entstehen,
bis er endlich außerhalb der Kanzel erfuhr, daß er in sämtlichen Kirchengängern
durch sein so warmes Gemälde der Hölle ein besonderes Sehnen erregt, in diese
zu fahren, gleichsam in ein milderes Klima als ihres.
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